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3. Spielzeugsammler-Börse 
Sonntag,  
1. Oktober 2006 
10 - 16 Uhr 
 
in der Strudelbachhalle 
in Weissach 

 
  

 Modellautos 
 

 Eisenbahnen 
 

 Teddys 
 

 Spiele 
 

 Blechspielzeug 
 

 Autorennbahnen 
 

 Puppen 
 

 und vieles mehr 

  

   

   



������������� ���������	������	������	������	
 



�

��������
���
���
���
���� �� � 




 

Herausgeber:  OldTimer Club Weissach e.V. �  Postfach 12 10 �  71284 Weissach 
 
Redaktion und Layout: Werner Pallat �  Jakobsäcker 9 �  71287 Weissach 

Telefon 07044/32709 �  wernerpallat@aol.com 

2 

Clubinfo 
Der Verein wurde am 15.3.2000 als nicht eingetragener Verein gegründet. Er trug zu 
dieser Zeit den Namen "Oldtimer Club Neuhausen-Hamberg". Mitte des Jahres 2001 
wurde der Vereinsnamen in OldTimer Club Weissach umbenannt. Er ist seit 22.4.2002 
in das Vereinsregister beim Amtsgericht Leonberg eingetragen. 
 
Der Verein fördert und unterstützt die öffentliche Präsentation historischer Fahrzeuge. 
Er leistet ideelle Unterstützung bei der Wiederherstellung und Erhaltung von tech-
nischem Kulturgut und strebt die Unterhaltung eines Museums zur Präsentation von 
technischem Kulturgut an. 
 
Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne 
des Abschnitts "Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Seine Tätigkeit ist 
darauf gerichtet, die Allgemeinheit auf geistigem und kulturellem Gebiet selbstlos zu 
fördern und zu bilden. Eine Förderung der Bildung soll insbesondere im Bereich Kunst 
und Kultur sowie des Heimatgedankens erfolgen. Der Satzungszweck wird verwirk-
licht durch Durchführung von Ausstellungen und Öffentlichkeitsarbeit in Form von 
Jugendbetreuung in Wort und Schrift. 
 
Der OldTimer Club hat sich eines besonders auf die Fahne geschrieben – er will ein 
Sammelbecken für alle diejenigen sein, denen es Spaß und Freunde macht, diesem 
faszinierenden Hobby in gemütlicher und unverkrampfter Runde zu frönen. Dazu 
gehören kurzweilige Zusammenkünfte, bei denen sich Benzingespräche rund ums 
Zwei-, Drei- oder Vierrad drehen, gemeinsame Ausfahrten, Teilnahme an Oldtimer-
Rallyes, Clubtreffen – einfach alles, was unserer Meinung nach das Oldtimer-Herz 
begehrt. 
 
Der Jahresbeitrag beträgt zzt. 50,00 EUR. Für Eintritte im 2.Halbjahr des entsprechen-
den Jahres gilt ein ermäßigter Mitgliedsbeitrag von zzt. 25,00 EUR. Bei Eintritt von 
Ehegatten zahlt ein Partner die Hälfte der vorgenannten Beträge. Schüler, Studenten 
und Auszubildende ohne eigenes Einkommen können kostenlos Mitglied werden. 
 
Sofern Sie an einer Mitgliedschaft oder weiteren Informationen interessiert sind, 
wenden Sie sich bitte direkt an den Vorstand oder dessen Mitglieder. Die Kontakt-
adressen finden Sie am Schluss dieser Broschüre. Auch können Sie sich einen 
Aufnahmeantrag samt Einzugsermächtigung aus dem Internet unter 
 
www.ocw-weissach.de herunterladen. 
 
Ihr OldTimer Club Weissach e.V. 



������������� ���������	������	������	������	
 



�

��������
���
���
���
���� �� � 




 

Herausgeber:  OldTimer Club Weissach e.V. �  Postfach 12 10 �  71284 Weissach 
 
Redaktion und Layout: Werner Pallat �  Jakobsäcker 9 �  71287 Weissach 

Telefon 07044/32709 �  wernerpallat@aol.com 

3 

Willkommen 
 
Wir begrüßen ganz herzlich unsere Neumitglieder 
 
Schwartz Sarah Weissach 

Schwartz Robin Weissach 

Essig Erich Weissach 

Häcker Karim Weissach 

Diaz Richard Leonberg 

Graf Dieter Ludwigsburg 

Ost Steffen Weissach 

Okas Jürgen Weissach 

Okas Margit Weissach 

 
 
Rückblick 
 
1. Maiwandertag des OCW – Kurzbericht von unserem Mitglied Kurt Wöhr - 
 
Bei schönem Wetter trafen wir uns zu unserer ersten Maiwanderung um 09.30 Uhr an 
unserer Scheune in Flacht. Den Pollerwagen noch kurz mit Getränken beladen und das 
Gespann ausgewählt, ging es dann um 10.00 Uhr los in Richtung Mönsheim, vorbei 
am Haus von Leonida und Bernhard Ulrich, vorbei am Pferdehof in Richtung 
Stahlbühlwald. 
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Ab dem Waldparkplatz sind wir dann dem neu angelegten Waldlehrpfad gefolgt und 
versuchten, die verschiedenen Fragen der dort durch den Förster Daniel Hartmann 
aufgestellten Schilder zu beantworten. Der Waldlehrpfad war zu dem Zeitpunkt noch 
nicht öffentlich eingeweiht. 
 
Angekommen am Flachter Waldhäuschen wurde dann nach ca. 1 ¼ Stunden Gehzeit 
die erste Pause eingelegt. Helga Huber hatte sich bereit erklärt, die Wandertruppe am 
Waldhäuschen zu versorgen.  
 

  
 
Weiter ging es ein Stück auf einem Waldweg in Richtung Mönsheim, dann wurde die 
Mönsheimer Straße in Richtung Porsche überquert und durch den Wald gewandert, bis 
wir hinter der Fa. Porsche am so genannten Wechsel die Verbindungsstraße Weissach- 
Mönsheim überquerten. 
 
Dort wurde kurzfristig die Wanderroute geändert und ein weiterer Waldweg bis zum 
Iptinger Weg bewandert. Von der Kreuzung ging es für ca. 300 Meter in Richtung 
Weissach (Vorbergblick). Am Waldrand sind wir dann links abgebogen und über den 
Schafweg in Richtung Heimerdingen bis zu unserer zweiten Raststelle gegangen. 
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Leider war an diesem Tag die Fernsicht nicht so gut, aber wir konnten von dort oben 
den Fernsehturm, Grünen Heiner, Bosch in Gerlingen und Schwieberdingen sehen. 
 
Der Obst- und Gartenbauverein (OGV) Weissach hatte uns die Möglichkeit einer 
weiteren Rast auf deren Gartengelände zugestanden. Im OGV-Lehrgarten 
angekommen, hatten einige von uns richtig Hunger und Durst. So genossen wir einen 
kurzem Panoramablick in Richtung Friedenshöhe Flacht und neue Autobahnbrücke. 
Danach wanderten wir in Richtung Sportplatz Weissach und zu unserem Endziel 
Maibock-Feuerwehrfest. 
Leider waren zur selben Ankunftszeit beim Feuerwehrmagazin auch viele Personen 
mit dem Feurigen Elias angekommen, so dass wir an den Versorgungständen in einer 
lange Schlange anstehen mussten. 
 
Leider hat sich die gesamte Wandergruppe sehr schnell aufgelöst, so dass wir keinen 
richtigen Wanderabschluss zusammen hatten. 
 
Bleibt noch die Hoffnung auf nächstes Jahr 
 
Euer Kurt Wöhr 
 
Ausfahrt mit dem eigenen Oldtimer am 25.6.2006 
 
Die diesjährige Clubausfahrt mit dem eigenen Oldtimer führte uns zum Privatmuseum 
von Robert Wanner. Wanner, seines Zeichens 1. Vorsitzender des Oldtimer Clubs 
Reutlingen hatte zum Oldtimer-Treffen geladen. Wir waren mit etlichen Fahrzeugen 
vertreten. Ein besonderer Reiz war es für unsere Traktorenfraktion (Hutzler, Schopf, 
Zeller), die Strecke nach Weil im Schönbuch mit eigenen Traktoren zurückzulegen. In 
Weil im Schönbuch angekommen, befanden sie sich in bester Gesellschaft. Traktoren 
aus nah und fern soweit das Auge reichte!  
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Gegen 14 Uhr ging es dann wieder nach Hause, allerdings nicht, ohne noch einen 
Abstecher zum Lindenfest des OGV in Weissach zu machen. Es war ein interessanter 
Tag mit vielen sehenswerten Fahrzeugen. Aufgrund der enormen Hitze, die an diesem 
Tag herrschte, war dann aber doch jeder froh, wieder nach Hause zu kommen. 
 
Großer Zuspruch beim 5. Oldtimer-Treffen in Weissach 
 
Auch in diesem Jahr wurden die Erwartungen der Oldtimer-Enthusiasten voll erfüllt. 
Wiederum waren zahlreiche Oldtimer- und Youngtimerbesitzer mit ihren Fahrzeugen 
nach Weissach gekommen, um in gemütlicher Runde mit Gleichgesinnten Gespräche 
zum faszinierenden Hobby zu führen. So gab es in allen Fahrzeugkategorien wiederum 
Erstaunliches zu besichtigen. 
 
Neben Motorrädern und Autos lag der Schwerpunkt der Veranstaltung in diesem Jahr 
bei den Traktoren. Die verschiedenen Traktorenfraktionen ließen es sich nicht nehmen 
und waren mit einem breit gefächerten Aufgebot an Schleppern vertreten. Schöne alte 
Lanz-Schlepper, Ursus (russischer Lanz), Eicher, Kramer, Güldner, Porsche, Deutz, 
John Deere, Fendt - um nur einige zu nennen - waren zu sehen. Auch kleinere 
Maschinen für die Bodenbearbeitung wurden gezeigt. 
 

  

In der Kategorie 
der Autos und 
Motorräder waren 
ebenfalls sehr 
schöne Exemplare 
zu bewundern. So 
waren neben 
zahlreichen 
Young- und 
Oldtimern aus der 
deutschen 
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Fahrzeugindu-
strie auch viele 
Fahrzeuge aus 
anderen Her-
stellerländern 
wie Amerika, 
Italien, England, 
und Frankreich 
zu sehen. 
 

  

  
  

  
 
Viele Besucher äußerten sich sehr positiv über die nunmehr schon zum fünften. Mal 
ausgetragene OCW-Veranstaltung. Besonders gut kam bei den Besuchern die 
Neugestaltung der Einfahrt für die eintreffenden Fahrzeuge an. In einer speziell 
ausgewiesenen und abgeschrankten Fahrstraße wurden die neu eintreffenden 
Fahrzeuge quer über den Marktplatz, vorbei an den Besuchern, vorbei am 
Marktbrunnen in Richtung Backhäusle zu den Parkplätzen am Platz Marcy L´Éoile 
und Rathausplatz geleitet. Schon bald wurde ersichtlich, dass das Interesse an der 
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Veranstaltung so groß war, dass das Parkkontingent am Veranstaltungsplatz für die 
teilnehmenden Fahrzeuge nicht ausreichen würde. Kurzerhand mussten daher auch 
Fahrzeuge entlang der Raiffeisenstraße, Hauptstraße und den weiteren Anliegerstraßen 
geparkt werden. Ja, man kann schon fast von einem Ausnahmezustand im Ortskern 
von Weissach reden, weshalb uns das zunehmende Interesse an der Veranstaltung 
künftig vor neue Herausforderungen stellen wird, um die Veranstaltung auch weiterhin 
für die Besucher und Aussteller in sicheren Bahnen lenken zu können.  
 

  
 
Am Osteingang des Rathausplatzes präsentierte die Jugendabteilung des OCW ihre 
Mokicks und Mopeds sowie einen durch die Jugendabteilung restaurierten 
Deichselreiter. Neben einem kleinen Angebot an Essen und Getränken gab es zur 
Freude vieler jüngerer Besucher frisches Popkorn zu kaufen. 
Am Fußgängerweg entlang des Rathauses präsentierten einige Verkaufsstände ihre 
Waren zum Thema Young- und Oldtimer. Neben einigen Modellspielzeugständen 
wurde u.a. auch Literatur angeboten, was von den Besuchern sehr gerne angenommen 
wurde. An einem weiteren Stand zeigte unser Mitglied Roland Watzl interessante 
Fundstücke und Motoren zum Thema Fliegen, u.a. einen Rolls Royce-Flugzeugmotor. 
 
Der Vorstand bedankt sich bei den Kuchenspendern und allen Helfern für ihren 
Einsatz. Ein besonderes Lob gebührt auch dieses Jahr wiederum Sven Klingel und 
seinem Team, der mit seinen leckeren Flammkuchen die Veranstaltung bereicherte. 
 
Ein herzliches Dankeschön auch auch an alle Besucher und Aussteller! 
 
Aktuell 
 
OCW-Jugend 
 
Die OCW-Jugend trifft sich ab sofort in 14-tägigem Rhythmus (siehe Termine). 
Zusammen mit dem Jugendleiter werden dabei interessante Projekte angegangen. 
Momentan wird an einem Fahr-Deichselreiter restauriert. Den Jungen und Mädchen 
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zwischen 12 und 17 Jahren werden dabei in der Praxis Grundkenntnisse im Umgang 
mit Materialien und Maschinen beigebracht. 
 
Interessierte Jungen und Mädchen melden sich bei unserem Jugendleiter Bernd Häcker 
an. Telefon 0177-54 83 608. 
 
Vorschau 
 
Stammtischtermine 
 
Unsere kurzweiligen Zusammenkünfte, an denen es vornehmlich um Benzingespräche 
geht, finden an den nachfolgenden Terminen immer ab 19.30 Uhr in unserem Stamm-
lokal. 
 
Sängerheim, Weissacher Straße 43, 71287 Weissach-Flacht, Tel. 0 70 44/3 21 63 
 
statt. Zu unseren Clubabenden sind auch Gäste stets willkommen. 
 
Jahrestermine OCW 2006 
 
20. September Clubabend im Sängerheim 
24. September Stand für Abnahme einer Zwischenprüfung der „Leo-Motor“ 
01. Oktober 3. Spielzeugsammler-Börse in der Strudelbachhalle 
07. Oktober Busfahrt zur Veterama – Teilemarkt Mannheim - 
18. Oktober Clubabend im Sängerheim 
15. November Clubabend im Sängerheim 
16. Dezember Weihnachtsfeier im Sängerheim in Flacht 

 
01.09. 27.10. 08.12.06 02.02.07 
15.09. 10.11. 22.12.06 16.02.07 
29.09. 24.11. 05.01.07 09.03.07 
13.10. 24.11. 19.01.07 23.03.07 

Termine OCW-Jugend  
14-tägige Treffs immer 

freitags von 19:00 – 21:00 
Uhr   

 
Wir suchen noch immer interessierte Mädchen und Jungen für die OCW-Jugend. 
Kontaktadresse: Im Neuenbühl 8, 71287 Flacht beim Jugendleiter Bernd Häcker. 
 
Verkaufsangebot 
 
Traktor Güldner ; Typ AF 15 C; Baujahr 1951 
Leistung K12; Hubraum 1296 cm3; Generalüberholt; Top Zustand; VB 3.700 € 
 
Kontakt: Rolf Zuleck, Stahlbühlstr. 15, 71287 Flacht – Telefon 07044-32466 - 
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Der Mitgliederbericht 
von Ralf Klein und Renate Loepthien 
  

MG- A Mark II    Baujahr 1962 
Import aus Kalifornien. 

 
Ich schaue ab und zu bei Ebay-Motors hinein und fand im Juli 2003 ein Angebot für 
einen MG A MKII. 
Lt. Beschreibung sollte er zu 98% restauriert sein. Es fehlte nur noch die Lackierung 
der Motorhaube, das Verdeck, die Seitenscheiben und das Ersatzrad. Nach mehr-
maligem Durchlesen der Beschreibung und betrachten der Bilder, kam ich zu der 
Überzeugung, dass das mein Auto ist. 
Nach Tagen ging ich das Risiko ein das Auto, ohne es in Natura gesehen zu haben, zu 
ersteigern. Nach zahlreichen Mailkontakten waren die Abhol- und Zahlungs-
modalitäten festgelegt und ich beauftragte einen Spediteur mit der Abholung und 
Verschiffung des Fahrzeugs. 
Ende August wurde der MG dann in Herkules abgeholt und per Trailer nach San 
Diego gebracht, wo er erst einmal in einer Halle untergebracht wurde, bevor er dann 
mit weiteren 3 Fahrzeugen in einen Container verpackt und verschifft wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Dezember 2003 war es dann soweit. Ich sollte zum ersten mal meinem ersteigerten 
MG gegenüberstehen. Wir fuhren also mit einem Trailer nach Krefeld zum Spediteur, 
um ihn abzuholen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

  

Beim Spediteur in San 
Diego 

Ankuft in Bremerhafen                                   und in Weissach 
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Auf den ersten Blick war das Fahrzeug in dem 
beschriebenen Zustand und mir fiel ein Stein vom 
Herzen. Wir konnten das Auto mittels Starthilfe sogar 
mit eigener Kraft auf den Trailer fahren und nach 
Weissach befördern. Der Tag war sehr nebelig und kalt 
und wir brachten das Auto gleich in eine trockene 
Halle. 
Dort sollte es nun bis Anfang Mai erst einmal stehen. 
 
Bei einer ersten Durchsicht wurde aufgenommen, was alles an Ersatzteilen gebraucht 
wurde, um dem deutschen TÜV gerecht zu werden und um die Fahrbereitschaft 
herzustellen. 
Dabei stellte sich heraus, dass doch so einiges nicht unseren Erwartungen entsprach. 
Die Lichtmaschine lud nicht; der Blinker, das Abblend- und Fernlicht funktionierten 
nicht; der Batteriehalter war abgesägt um eine größere Batterie aufzunehmen, die uns 
nach Lösen der Stromkabeln entgegen fiel; die hinteren Bremsen waren nicht am 
Bremssystem angeschlossen; die angeblich beim Einpassen geschrottete Motorhaube, 
die wohl über die Windschutzscheibe geflogen sein muss, wurde durch ein falsches 
Modell ersetzt; der obere Windschutzscheibenrahmen entsprach auch nicht dem 
Baujahr. 
Kurz und gut. Nachdem wir uns also an die Arbeit gemacht hatten, stellten wir noch 
dies und das fest, was mich aber nicht von meiner Euphorie abbringen konnte, da der 
MG vom Rahmen und von der Blechsubstanz wirklich topp war. 
Nach einer ersten Probefahrt musste dann noch die Hinterachse festgeschraubt werden, 
da diese lose war. 
Im Mai fuhr ich dann mit einem Kurzzeitkennzeichen zum TÜV, um das anstehende 
Vollgutachten machen zu lassen und bekam dort eine Abfuhr und eine Mängelliste. 
Der MG verlor so ziemlich alle Flüssigkeiten, was man nur bei einer längeren 
Probefahrt hätte feststellen können. Also, noch mal Teile kaufen und schrauben. 
Die Fahrt mit dem zweiten Überführungskennzeichen brachte eine weitere 
Überraschung. Nach 200 m blieb unser MG einfach stehen und wollte nicht mehr. 
Jetzt wurde noch die Zündanlage nachgesehen und die Vergaser, sowie die 
Benzinpumpe inspiziert. 
Natürlich lief dieses Kennzeichen wieder ab, ohne eine weitere Probefahrt gemacht zu 
haben. 
Mit dem dritten Kennzeichen sollte es dann klappen. Aber unser MG ließ uns wieder 
im Stich und blieb stehen. Schuld war ein Silikonpfropfen im Tank, der zufällig 
entdeckt wurde. 
Das vierte Kennzeichen brachte dann endlich den gewünschten TÜV-Segen mit H-
Zulassung. 
Ich habe kein Lehrgeld zahlen müssen, möchte aber trotzdem davor warnen, es mir 
gleich zu tun. Nachdem ich das Fahrzeug ersteigert hatte, hörte ich von allen Seiten 
wahre Horrorgeschichten über die amerikanische Art Fahrzeuge zu restaurieren. 
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Wie dem auch sei. Wer sich für die Anschaffung eines Fahrzeugs aus Übersee 
interessiert, muss sich darüber im Klaren sein, dass Überführung, Zoll und Steuern ca. 
1/3 des Kaufpreises kosten. Man sollte auch einen seriösen Spediteur wählen, da es 
schon Fälle gab, bei denen Autos auf dem Seeweg verrostet sind, oder im heimischen 
Hafen mit dem Gabelstapler entladen wurden. Ganz zu schweigen von den Fällen, in 
denen Teile von Fahrzeugen unterwegs abhanden gekommen sind. Ein guter Spediteur 
erledigt auch alle Zollformalitäten, so dass man beruhigt den Ereignissen entgegen 
sehen kann. 
Das Überführungskennzeichen gilt nur 5 Tage und geht richtig ins Geld, wenn man 
nach Zulassung des Fahrzeugs nicht den gleichen Versicherer nimmt und mit vier 
Kurzzeitkennzeichen macht man sich bei seiner Versicherung nicht beliebt! 
 
Inzwischen fährt das Auto wunderbar und vielleicht ist die Motorhaube bis zur ersten 
Ausfahrt ja auch schon lackiert. 
 
 
Kontaktadressen 
 

1.Vorsitzender 
 

Jürgen Kaiser 
Höpfigheimer Str. 5 
74385 Pleidelsheim 

 
07144/281626 
 

stv. Vorsitzender 
 

Wolfgang Hofbauer 
Pflugfelder Str. 15 
70825 Korntal-Münchingen 

 
07150/82119 

Schriftführer 
Webseiten u. Redaktion 

 

Werner Pallat 
Jakobsäcker 9 
71287 Weissach 

 
07044/32709 

 
Kassenwart 

 

Margarete Turba 
Lindenstr. 45 
75446 Wiernsheim 

 
07044/90700 

 
Veranstaltungsleiter 

 

Gerd Turba 
Lindenstr. 45 
75446 Wiernsheim 

 
07044/90700 

Jugendleiter 
Bernd Häcker 
Im Neuenbühl 8 
71287 Weissach-Flacht 

 
07044/974403 

 
Club-Shop 

 

Silke Pallat 
Jakobsäcker 9 
71287 Weissach 

 
07044/32709 

 


